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Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 9 Nov Der Kaiſer und die Kaiſerin nahmen
beute mit dem früh 7 Uhr aus Kiel eingetroffenen Prinzen
Heinrich das Frühſtück ein Um 10 Uhr empfing der Kaiſer den
Landesdirektor der Provinz Hannover Frhrn v Hammerſtein
Loxten und fuhr mit dem Prinzen Heinrich eine Stunde ſpäter
auf die Faſanenjagd

Zur preußiſchen Miniſterkriſis
Die Meldung in der neueſten Nummer des Reichs

anzeigers, daß der Kaiſer am Freitag vormittag den
Landesdirektor der Provinz Hannover Frhrn v Hammer
ſtein Loxten empfangen habe kann man wohl dahin ver
ſtehen daß in der That Herr v Hammerſtein zum
Nachfolger des landwirthſchaftlichen Miniſters
v Heyden beſtimmt iſt Herr v Hammerſtein iſt
Mitglied des preußiſchen Landesökonomiekollegiums und Vor
ſitzender des deutſchen Landwirthſchaftsrathes d h derjenigen
Körperſchaften in denen die Agrarier ſeit Jahren die
Wirthſchaftspolitik des Grafen Caprivi auf das
nachdrücklichſte bekämpft haben Noch im Oktober hat
der ſtändige Ausſchuß des Landwirthſchaftsrathes eine Eingabe
an den Reichskanzler beſchloſſen in welcher die ſofortige
Proklamirung eines Zollkrieges gegen Amerika als Repreſſalie
für den Differentialzoll auf deutſchen Zucker die Sperre der
deutſchen Grenzen gegen die Einfuhr von Vieh aus dem Aus
lande die Reform der Zuckerſteuer behufs Gewährung höherer
Ausfuhrprämien und dergleichen mehr gefordert wird Daß
Jene v Hammerſtein als landwirthſchaftlicher Miniſter andere
Ziele verfolgen ſollte als bisher iſt nicht wohl an
zunehmen Ein Mann der ſeit Jahren ſo im Vordergrunde
der agrariſchen Bewegung ſteht wie er kann ſeine Auffaſſungen
nicht modifiziren Die Nat Ztg meint zwar es frage ſich
wie weit auf ſeine Anregung und unter ſeiner Mitwirkung in
den letzten Jahren zuſtande gekommene Beſchlüſſe des Landes
ökonomiekollegiums und des deutſchen Landwirthſchaftsraths
das Miniſterprogramm des Herrn von Hammerſtein ſeien
und ob das Stagatsminiſterinm ein derart beſchaffenes Programm
eines Landwirthſchaftsminiſters zu dem ſeinigen machen kann
Die letzte Frage entzieht ſich der Erörterung man weiß ja
noch gar nicht wie das Staatsminiſterium, deſſen Mitglied
Herr v Hammerſtein ſein ſoll zuſammengeſetzt ſein wird auch
nicht ob und welches Programm der Reichskanzler und preu
ßiſche Miniſterpräſident in landwirthſchaftlichen Fragen hat
Es iſt alſo völlig unklar wie es ſich mit der einheitlichen Ge
ſtaltung des Stgatsminiſterinms verhält Wenn Herr v Ham
merſtein ſich bereit erklärt hat das land wirthſchaftliche Mini
ſterium zu übernehmen ſo geht er dabei ſelbſtverſtändlich von
der Vorausſetzung aus daß er in dieſer Stellung die Ziele
die er bisher verfolgt hat zu fördern imſtande ſein wird
Man darf geſpannt ſein wie die Miniſter die künftig mit
Herrn v Hammerſtein zuſammenarbeiten ſollen ſich zu dem
ihnen zugedachten neuen Kollegen ſtellen werden

Herr v ſoll über 5500 Morgen Land beſitzen
Er iſt am 6 Oktober 1827 geboren ſein Gut Loxten liegt im
Regierungsbezirk Osnabrück Herr v Hammerſtein iſt Vor
ſitzender des deutſchen Landwirthſchaftsraths und auch Mitglied
des Staatsraths

Nachdruck verboten

Heiteres aus dem Lande des Müilreis
Jm Lande der Freiheit lebt und heirathet man oft ſehr

frei Und auch in Braſilien das nun nach ſo und ſoviel
Revolutionen noch immer nicht weiß was es eigentlich mit
ſich anfangen ſoll ſchreitet man mit ſehr leichten Schritten
zum Altar der Ehe wenn man ſich nicht gar noch ſtell
vertreten läßt Jch ſehe da ein ſehr erheiterndes Bild Vor
dem würdigen Standesbeamten ſtehen zwei Männer Der eine
dick und von wohliger Rundung der andere lang und hager
mit einer Habichtsnaſe Ueber der ganzen Scene ſtandes
amtliches Schweigen Und nun auf einmal hebt der Standes
beamte zu dem Dicken gewendet mit würdevollem Tone un
gefähr ſo an Jch frage Sie Herr ob Sie das neben
Jhnen ſtehende Fräulein Y als Gattin zu ſich nehmen und
zeitlebens als ſolche bei ſich behalten wollen

Der Dicke wirft einen vergnügten Blick zu des Langen
verzweifelter t hinauf und antwortet mit einem ver
nehmlichen Ja

Die entſprechende Frage wurde nun auch an den Langen
der das heirathende Fräulein vertrat gerichtet und das
eigentliche Paar das nur ſeine Papiere herzugeben hatte war
in gänzlicher Abwesenheit ſtandesamtlich verehelicht

Solches und anderes paſſirt hier und dort
kleine Städte im kultivirten Enropa würde eine ſolche
kleine Stadt in die Rubrik der Schmutzneſter eingetragen
werden leiſten in der Beherbergung eigenartigen Menſchen
materials geradezu Erſtaunenswerthes Echte und rechte
Philiſterſtädte ſo in voller Harmonie in ſich abgeſchloſſen
habe ich bis jetzt eigentlich nur in Amerika angetroffen wobei
zu bemerken iſt daß der unfreiwillige Humor inmitten dieſer
ſatten Solidität oft in Gießbächen ſprudelt Hier ein
Veiſpiel

Es iſt ein kleines braſilianiſches Städtchen nennen wir es
n das Port Jn der gänzlichen Einſamkeit dieſes
Neſtchens das an Komfort geiſtiger oder materieller Art nicht
das Geringſte bieten könnte iſt natürlich von Europäern nur
das hängen geblieben was eben da hinein paßt Theils

Namentlich

Zum Nachfolger des Juſtizminiſters v Schelling iſt

den Berl N Nachr zufolge der Präſident des Oberlandes
gerichts in Celle Schönſtadt in Ausſicht genommen Nach
der Kreuzztg verlautet daß noch ein drittes Mitglied des
Staatsminiſterums ausſcheiden werde man beſchäftige ſich
bereits mit der Berufung eines Nachfolgers und nenne Namen
Sollte der Dritte Herr v Boetticher ſein

Die Krenzztg hat neulich im Widerſpruch mit anderen
Meldungen verſichert Herrn v Heyden ſei bei ſeinem Aus
ſcheiden aus dem Amte ein Oberpräſidium angeboten worden
er habe aber abgelehnt Sie fügte hinzu an dieſem Vorgange
könne niemand zweifeln der wiſſe was ſich in der letzten
Oktoberwoche im landwirthſchaftlichen Miniſterinm zugetragen
habe Der Rhein Kur giaubt dieſe räthſelhafte Andeutung
dahin ergänzen zu können daß Herrn v Heyden ein Ober
präſidiumpoſten angeboten worden ſei bevor er ſelbſt an ſein
Ausſcheiden aus dem Landwirthſchaftsminiſterium dachte Das
wäre das Seitenſtück zu der Aufforderung des Geh Raths
Lucanus an den Miniſter v Schelling das Juſtizminiſterium
noch vor dem 12 Dezember d h vor dem Tage ſeines
50 jährigen Dienſtjubiläums zu räumen und das obgleich
Herr v Schelling von einer Abſicht nach dem 12 Dezember
zurückzutreten keiner amtlichen Stelle Mittheilung gemacht
hatte

Die Stellung der Agrarier zum Getreidehandel
Am 5 und 6 d M tagte bekanntlich im Abgeordnetenhauſe

unter Leitung des zweiten Bundesvorſitzenden Röſicke der
zur Berathung über die Reorganiſation des Getreidehandels
eingeſetzte Ausſchuß des Bundes der Landwirthe
Es wurden folgende Beſchlüſſe gefaßt

1 a Der dermalige Preisſtand des Getreides deckt die
Produktionskoſten nicht mehr ſo daß die Landwirthſchaft
Deutſchlands die auf den Getreidebau in erſter Linie an
gewieſen iſt in ihrer Exiſtenz ſchwer bedroht erſcheint Der
heute geltende Grundſatz des ſchrankenloſen internationalen Aus
gleichs der Getreidepreiſe auf der Preisbaſis der niedrigſt ent
wickelten Kulturvölker bedeutet eine weſentliche Störung der
kulturellen Entwickelung unſeres Vaterlandes b Der Rückgang
bezw der Ruin des deutſchen Getreidebaues und der deutſchen
Landwirthſchaft ſtellt eine Preisgabe des Vaterlandes ſeinen
äußeren und inneren Feinden gegenüber dar e Demgemäß
liegt es im Jnteeeſſe der Geſammtheit daß ſchleunigſt Wandel
geſchaffen werde

2 Eine Beſſerung der Verhältniſſe iſt durch die Selbſthilfe
allein nicht zu erwarten ſondern Staat und Reich müſſen rück
haltlos alle geeigneten Wege beſchreiten die vorhandenen offen
liegenden Schäden zu beſeitigen und die Folgen der geſchloſſenen
Handelsverträge und der internationalen Getreideſpekulation
abzuſchwächen bezw zu beſeitigen

3 Hiernach erſcheint vor allem eine durchgreifende Reform
der Getreidebörſe auf der Baſis des reellen Geſchäfts in Effek
tivwaare nothwendig Das internationale Zuſammenwirken der
Börſen in ſeinem jetzigen Umfange und in ſeiner jetzigen Ge
ſtaltung iſt eine der Haupturſachen des heutigen traurigen Zu
ſtaudes der Getreidepreiſe

4 Die Beſtrebungen zur Ordnung der internationalen Wäh
rungsverhältniſſe find aus nationalwirthſchaftlichen Gründen
möglichſt zu unterſtützen und zwar in Verbindung mit einer
beſonderen Kontrolle der Aufnahme öffentlicher Anleihen für
das Ausland

5 a Die Errichtung von ſtaatlichen Kornhäuſern und die
Organiſation der Landwirthſchaft zwecks genoſſenſchaftlicher Be
nutzung derſelben iſt gleichzeitig ins Werk zu ſetzen b Die
rückhaltloſe ſtaatliche Förderung und Unterſtützung der Klein
bahnen beſonders eine entſprechende Subvention derſelben muß

kurrenzloſer Einſamkeit zu ſehr viel lächerlicher Würde und
materieller Selbſtzufriedenheit emporgearbeitet haben theils
verkommene vagabundirende Seelen die aber unr ſo lauge
bleiben als noch etwas Fett von dieſer an ſich ſchon mageren
Brühe abzuſchöpfen iſt Selten einmal ein anderes Weſen
Es würde ſich zu Tode graulen in dieſer von Menſchen be
völkerten Einſamkeit wo nicht einmal die niedrigſten nein
nur die dümmſten Triebe des Menſchlichen es ſind die die
einzigen Blüthen zeitigen

Nehmen wir da ein Prachtexemplar von kleinem Kaufmann
heraus Dick denn die Ruhe hat ihn dick und fett gemacht

mit kurzen ſtrampelnden Beinen und verwildertem Vollbart
müht er ſich ab zu vergeſſen was er einſt geweſen iſt Er
arbeitet fürchterlich an ſeiner Mühe denn er will es doch ſelbſt
glauben daß er inmitten von lauter Eſelstreibern und redlichen
aber harmloſen Handarbeitern der Heros der Bildung iſt
der feineren Bildung nämlich die da in Phyſik und Pſychologie
macht Was ſonſt an ihm an Unbildnng zu ſchreiend hervor
tritt muß es ſich gefallen laſſen in die Rubrik der Nervoſität
w zu werden

ehe dem auftauchenden Weſen das ſich erdreiſten wollte
konkurrirend auf dem Gebiete der Bildung aufzutauchen Er
würde ihm dieſe Unthat nie verzeihen Jm übrigen iſt das
Muſterexemplar ziemlich harmlos und außerhalb ſeines heimath
lichen Bezirkes abſolut nicht zu verwerthen

Einen von der anderen der vagabundierenden Sorte Ein
Jtaliener den Winterrock der vielleicht ſchon einige Froſtnächte
in der Polargegend erduldet hat zerriſſen und zerſchliſſen das
Halstuch von granuer regenpfützenartiger Farbe wandert in der
Tropenſonne fürbaß Eine große blaue Brille verleiht ſeinem
Geſicht etwas Gelehrtes trotzdem er im heiligen Europa zur
ehrſamen Zunft der Anſtreicher gehört hat Mit einem langen
Stock fuchtelt er in gehöriger Entfernung auf dem Boden herum
damit nichts Schlangenartiges ſeine theure Exiſtenz bedrohe
Der Mann will Schuüllehrer ſpielen in einer deutſchen kleinen
Kolonienſchule obwohl er das Deutſche nur zeitweiſe und rade
brechend ſprechen fann Und da ein Schullehrer in Braſilien
nur ein Gewächs von kurzer Dauer iſt findet er auch wirklich
eine Stelle aus der er nach kurzer Amtsthätigkeit unter Mit

harmloſe Cxiſtenzen die ſich aus dunklen Anfängen in kon nahme einiger Garderobeſtücke entweicht
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gefordert werden da Kanäle und Großbahnen in erſter Reihe
dem Großbandel und dem internationalen Verkehr dienen Jndieſer Beziehung wird insbeſondere auch das Tarifweſen eger

völlig neuen Regelung bedürfen mit dem Ausgangspunkte daß
der Jnlandsverkehr entgegen dem bisherigen Verfahren dem
Iſnheevertehr gegenüber eine nachdrückliche Bevorzugung
erfährt

6 Die Aufhebung der ſog gemiſchten Tranſitläger für Ge
treide die keinerlei Förderung der nationalen Wirthſchaſt be
wirken erſcheint unbedingt nothwendig

7 Da aber auf den bisher gekennzeichneten Wegen eine
ſchlennige und zureichende Beſſerung der Verhältniſſe allein
nicht zu erwarten ſteht iſt es Aufgabe des Staates Mittel zu
finden um ohne Schädigung der wahren Jntereſſen der Kon
ſumentenkreiſe einen den Produktionskoſten entſprechenden Preis
des Getreides im Jntereſſe der Erhaltung des wichtigſten Ge
werbes im Staate zu erzielen

Behufs weiterer Verfolgung und Ausgeſtaltung dieſer Be
ſchlüſſe im einzelnen wurde ein Unterausſchuß eingeſetzt

Kommiſſion für Arbeiterſtatiſtik
Die Kommiſſion für Arbeiterſtatiſtik iſt am Freitag im

alten Reichstagsgebäude zuſammengetreten Die wichtigſten
Gegenſtände der Tagesordnung bilden die Unterſuchung über
die Verhältniſſe der in Gaſt und Schankwirthſchaften
beſchäftigten Perſonen und die Unterſuchung über Arbeitszeit
Kündigungsfriſten und Lehrlings verhältniſſe im Handels
gewerbe Für die erſtere Angelegenheit ſind 2 Gaſtwirthe
und 2 Kellner als Sachverſtändige einberufen für die letztere
ſollen 84 Auskunftsperſonen vernommen werden darunter 32
Prinzipale 32 Gehilfen und 10 Hausdiener Die Antworten
auf die den Arbeitgebern und Arbeitnehmern unterbreiteten
Fragebogen hinſichtlich der Arbeitszeit in den Getreide
mühlen liegen jetzt vor Die Dauer der Sitzungen der
Kommiſſion iſt auf 8 Tage berechnet

Deutſchland und Nordamerika
Eine Neuordnung unſeres handelspolitiſchen

Verhält niſſes zu den Vereinigten Stagten von
Amerika wird immer unabweisbarer nokhwendig Bekannt
lich hat Deutſchland mit jener Republik einen eigentlichen
Handelsvertrag niemals beſeſſen ſondern nur ein fünfzig Jahre
altes Abkommen über Meiſtbegünſtignug deſſen Rechtsgiltigkeit
ſehr zweifelhaft iſt da es urſprünglich nur von Preußen ab
geſchloſſen und dann gelegentlich ohne Befragung des Reichs
tages durch eine Erklärung des Bundesrathes auf das Reich
übertragen wurde Jedenfalls läßt ſich dieſes Abkommen alle
Tage kündigen Das Schutzzollſyſtem iſt in neneſter Zeit in
Amerika immer mehr verſtärkt worden ſo daß unſere wich
tigſten Ausfuhrwagaren den Wettbewerb kaum mehr aushalten
können Dafür überſchwemmt uns Amerika mit laudwirth
ſchaftlichen Produkten verſeuchtem Vieh und werthloſem Fleiſch
Es iſt auch ziemlich einerlei ob die Demokraten oder die
Republikaner am Ruder ſind Billigkeit im Handelsverkehr mit
Europa kennen ſie beide nicht ſo lange man es ſich gefallen
läßt Andere Länder haben für die Herabſetzung der deutſchen
Getreidezölle wenigſtens einige indnſtrielle Zugeſtändniſſe ge
macht Amerika hat ſie ſchmunzelnd umſonſt in die Taſche ge
ſteckt Das Land iſt nachgerade zum Schmarotzer von ganz
Europa und namentlich von Deutſchland geworden Es wäre
wirklich an der Zeit daß hier einmal ernſtlich dazwiſchen ge
fahren wird

Aehnlich wie dieſe beiden Muſterexemplare ſind auch die
anderen Bewohner ſolcher verſchlagenen Ortſchaften beſchaffen
Jugenieure die in Europa Hutmacher oder dergl waren Photo
graphen die einſt auf per Menſchheit Höhen gewandelt ſind
Buchhalter an deren Wiege die Göttin des Alkohols geſeſſen
haben muß kurz lauter Leute in denen ſich Wunderbarkeit
mit Beſchränktheit ſonderbar gemiſcht hat Sie bilden den
Kreis in den kein neues Element hinein kann weil es ſofort
von den andern verſchlungen würde

Mit der weiblichen Welt wenn auch ihre Stammwiege
in Europa geſtanden hat iſt es kaum beſſer beſtellt Die
iſolirte Langeweile des kleinen Städtchens hat alles an ihnen
und in ihnen vernichtet was man füglich mit dem Namen
Weiblichkeit bezeichnen kann Die Damen ſuchen in der

That durch nichts anderes mehr zu gefallen als durch ihr
pliumpes Daſein

Die kleine Stadt mit ihren Mulatten und Negern die hier
die meiſten Weißen wenigſtens hinſichtlich der Männlichkeit über
treffen iſt ihre Welt Sie heirathen ohne Jlluſionen und ſind
überzeugt daß man ſie einſt am ſelben Fleck begraben wird

Es war ein Ball in einer ſolchen kleinen braſilianiſchen
Stadt am Port alſo Die in einiger Entfernung noch
ſtehenden Urwaldbäume mögen verwundert die Häupter ge
ſchüttelt haben über das bunte Durcheinander und obwohl ich
ſchon manches in Braſilien geſehen hatte ſo ſchüttelte doch
auch ich den Kopf Der Saal einer Brauerei die be
hauptet Bier zu brauen war zum Tanzſaal umgewandelt
worden Die Weißen wollten unter ſich bleiben Aber wie
alles Wollen am Port ſo war auch dies Wollen ſchwer Die
Mnſikkapelle war nämlich farbig und Neger und Mulatten
belagerten in dichten Haufen die offenen Thüren und Fenuſter
indem ſie ſich der ſtillen Hoffnung hingaben daß die Meinungen
da drinnen ſchon einmal anfeinanderplatzen würden

Und ſie platzten
Kam da ein kleiner dicker Kaufmann der durchans ſeiner

Einbildung nichts vergeben wollte mit einem anderen in Wort
wechſel deſſen Stolz noch größer war als ſeine Buchhalter
ſtelle Es entſtand ein Geſchrei das der Walzer vergeblich zu
überkreiſchen ſuchte Man ergriff Partei und unn ſluthete
auch das farbige Element in den Saal um ſich für das lange
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Die Beſteuerung des ger Feu Ers

s iſt bekannt daß ſchon ſeit längerer Zeit ErörterungenS ob nicht die Frage der Steuerpflicht des
Reichsfiskus einer Regelung in materieller und formeller Be
ziehung bedürfe Es iſt auch in dieſer Frage ein Geſetzentwurf
ansgearbeitet geweſen über welchen Kommiſſare aus den ver
chiedenſten Reſſorts Berathungen gepflogen haben Ob die

für die Neuregelung ſoweit gediehen ſind daß die
geſetzgebenden Faktoren des Reiches ſich ſchon demnächſt mit
einer darauf bezüglichen Vorlage zu beſchäftigen Gelegenheit
haben werden iſt nicht bekannt geworden Auch wäre es ſelbſt
wenn dies der Fall wäre mit Rückſicht auf den vom Reichs
tage in der bevorſtehenden Tagung zu bewältigenden Arbeits

ff überhaupt zweifelhaft ob der betreffende Entwurf ſchonald zur Verabſchiebung gelangen würde Jedenfalls kann

man ſicher ſein daß die Abſicht beſteht den für einzelne Ge
meinden aus der gegenwärtigen geſetzlichen Lage hervor
gegangenen Mißſtänden abzuhelfen Jn neuerer Zeit findet
man nun ſo führen die oſfiziöſen Berl Pol Nachr hierzu
aus in einigen Blättern Verſuche die gegenwärtige geſetzliche
Lage ſo auszulegen als ob der Reichsfiskus danach ſchon zu allen
Kommunalſteuern herangezogen werden könne und ein neues
Geſetz eigentlich nur die Aufgabe hätte dieſen Rechtszuſtand
deutlicher zum Ausdruck zu bringen Dem iſt durchaus nicht
ſo die Reichsverwaltung hat niemals ein Hehl daraus ge
macht nach ihrer Auffaſſung zwar das Reich zu dinglichen
Steuern herangezogen werden könne welcher die im Eigen
thume des Reiches befindlichen Gegenſtände ebenſo unterlägen
wie die des Staates daß die Heranziehung des Reiches zu
Steuern perſönlicher Natur aber durchaus nicht geſtattet ſei
Dieſe Auffaſſung hat ſie mehrfach im Reichstage zum Ausdruck
gebracht und es iſt ihr nie widerſprochen worden Man wird
ſich auch erinnern daß derſelben Auffaſſung die im Jahre
1874 erfolgte Einbringung eines allerdings unerledigt ge
bliebenen Geſetzentwurfes entſpricht der jeden in dieſer Be
ziehung etwa beſtehenden Zweifel ausſchließen ſollte Ein
Geſetzentwurf der dieſe Materie nen zu regeln und dabei den
von der Steuerfreiheit des Reichsfiskus arg betroffenen Ge
meinden zu helfen beſtimmt wäre müßte in letzterer Be
ziehung alſo neues Recht ſchaffen Sonſt würde er nicht viel
nützen

Sozialdemokratiſches
A Berlin 9 Nov Jn der hieſigen Volkszeitung theilte

e der Redacteur der ſozialiſtiſchen Zeitſchrift Licht
trahlen mit daß die Polizei in ſeinen Redaktionsräumen

einen Beſuch abgeſtattet dabei aber ihre Befugniſſe über
ſchritten habe wogegen Veſchwerde erhoben werden wird Und
heute berichtet der Lokal Anzeiger daß am geſtrigen Nach
mittage der Verleger und der Redacteur der Licht
ſtrahlen ſammt ihren Frauen ſowie der Bruder
des Verlegers verhaftet worden ſeien Es iſt wohl
kaum anzunehmen daß namentlich nur ein älteres Gedicht in
dem eine Verhöhnung der Religion gefunden worden ſei den
Anlaß zu dieſer Aufſehen erregenden Verhaftung abgegeben
habe Man wird wohl ſchwerere und umfaſſendere Vergehen
vorausſetzen müſſen Auffällig könnte es erſcheinen daß der
Vorwärts ſich weder geſtern noch heute mit dem Falle be

faßt hat oder auch nur deſſelben Erwähnung thut Man
wird ſich aber erinnern daß der Redacteur der Lichtſtrahlen
Hermann Teiſtler ſeit mehreren Jahren ſchon bei der ſozial
demokratiſchen Parteileitung auf dem ſchwarzen Brette ſteht
Denn er war der Redacteur der Sächſiſchen Arbeiterzeitung
als dieſe i J 1891 unvorſichtiger und frivoler Weiſe von dem
ſozialdemokratiſchen Zukunftsſtaat den Schleier ein wenig
zu lüften wagte und Einblicke in das kiünftige
Familienleben geſtattete die geradezu ſchaudererregend
waren Dieſe Jndiskretion bereitete der Parteileitung
die das den Arbeitern verheißene Paradies ſo ängſtlich
zu verhüllen bemüht geweſen war nicht geringen
Aerger und als nun der kecke Redacteur es ſogar wagte den
unantaſtbaren Herren von der Parteileitung etwas am Zeuge
zu flicken da wurde bekanntlich Herr Bebel nach Dresden ge
ſchickt um die Sächſiſche Arbeiterzeitung zu maßregeln und
den dortigen Parteigenoſſen die zu ihr zu halten gewagt hatten
die bisher mangelnde Einſicht beizubringen daß im ſozial
demokratiſchen Getriebe alles erlaubt ſei nur keine von der
Anſicht und Lehre der Centralgewalt abweichende Meinung
des einzelnen Jndividunms und vor allem nicht die offene
Ausſprache einer ſolchen ketzeriſchen Meinung Die ſächſiſche
Sozialdemokratie beugte ſich demüthig vor dem übergewaltigen
Parteidiktator der Redacteur Teiſtler wurde entfernt und das
aufſäſſige Blatt in die allgemeine Schablone eingeſpannt und
zu der gleichen Unſelbſtändigkeit verdammt in der ſich die ge
ſammte ſozialdemokratiſche Zeitungspreſſe befindet Während
nun Schippel und andere die ein ähnliches Ketzergericht über

Draußenſtehen zu rächen Knüttel und Muſikinſtrumente
ſchlugen den Takt auf Rücken und Köpfen Raketen und
ſonſtiges Feuerwerk wurde von ſchadenfrohen Händen dazu ab
gebrannt Aber am anderen Morgen behauptete alles ſich
königlich amüſirt zu haben

Das iſt der Corpsgeiſt jener kleinen Städte Braſiliens die
im noch unkultivirten Jnnern angelegt darauf angewieſen ſind
von ſich ſelber zu leben Man darf ſie nicht verwechſeln mit
den großen Hafenplätzen von Nord und Mittel oder auch
mit den halbgroßen Binnenſtädten Südbraſiliens wo immer
hin noch geiſtiges Leben fluthet und wo der Braſilianer und
die Braſilignerin mit Koketterie in Umgang und Kleidung zu
glänzen ſuchen Aber auch hier blitzt die amerikaniſche Art
und Weiſe ſich zu unterhalten oft ſonderbar auf An Feſt
tagen z V iſt als oft einzige Unterhaltung eine Schiffsladung
von Feuerwerkskörpern Tag und Nacht in ſprühender Thätig
keit und der harmloſe Spaziergänger läuft Gefahr irgend eine
zu nahe Verbindung mit einem umherfliegenden Raketen
ſtock einzugehen

Nichtsdeſtoweniger aber lebt man im Lande des Milrers
der in ſeiner ewig papiernen Geſtalt nichts von dem bewährten
Goldreichthum des Landes zu erzählen weiß ſehr vergnügt
leichtſinnig und ſorglos

Der Braſilianer ſpart nicht und der Fremde ſpart alles
falls er nicht ein Luftikus ohne Frau und ökonomiſche Grund
ſätze iſt zwei Begriffe die in Braſilien ſich eigentlich zu einem
verbinden Freiheit das iſt eben im Lande der Freiheit
noch die Hauptſache Aber auch an ihr kann man ſich den
Magen verderben wenn man z B ſeinen Grundbeſitz gerade
am Nevolutionsherde hat Es bleibt einem dann nur noch die
ZUuſion und die Natur Letztere bleibt urwüchſig und iſt
ſchließlich das einzige was man nicht mit dem milden Lächeln
verzeihenden Humors betrachtet

A v Sommerfeld

ſich haben ergehen laſſen müſſen demüthig zu Kreuz gekrochen
und wieder in Gnaden angenommen worden ſind waren
Teiſtler und Hans Müller der in ſeiner Magdeburgiſchen
Volksſtimme der Sächſiſchen Arbeiterzeitung ſekundirt hatte
und daher gleichfalls durch höheren Machtſpruch aus ſeiner
Stellung entfernt wurde zu ſtolz ein Gleiches zu thun und
ſo wurden ſie mit Vergeſſenheit geſtraft

Verſchiedene Mittheilungen
Wie der Nat Ztg aus Varzin gemeldet wird iſt dieAbreiſe des Fürſt Wisma rek wegen Unpäßlichkeit der Fürſtin

und infolge der milden Witterung bis auf weiteres verſchoben
worden

Die Berl Neueſten Nachr ſchreiben Jn hieſigen Kolonial
kreiſen giebt man ſich neuerdings der Hoffnung hin daß die
ſchlechten Nachrichten betreffs der Wahehe Expedition des
Oberſten v Schele noch eine beſſere Deutung zulaſſen inſofern
es möglich wäre daß Oberſt v Schele eine Schwenkung mache
um von einer anderen ſtrategiſchen Baſis aus ſeinen Vorſtoß gegen
die Wahehe zu erneuern Mit welcher Antheilnahme man in
Regierungskreiſen dem Schickſale der Wahehe Expedition gegen
überſteht geht wohl zur Genüge aus der weiteren Meldung her
vor daß der Kaiſer ſämmtliche Wahbeheakten zur Durchſicht ein
gefordert hat

Die von einigen Truppentheilen während der dies
jährigen Herbſtmanöver zur Probe getragenen neuen Bajonett
Seitengewehre ſollen wie das Verl Korr Bur erfährtbei der Leibcompagnie des erſten Garde Regiments z F wieder
eingezogen worden ſein Es ſcheint demnach daß ſie ſich nicht
in dem Maße bewährt haben um wie bereits vor längerer Zeit
als im Prinzip beſchloſſen gemeldet wurde bei der ganzen
deutſchen Armee zur Einführung zu gelangen

Nach Maßgabe heutiger Kampfmittel hängt der Verlauf eines
künftigen Krieges mit unſerem weſtlichen Nachbar von der
Befeſtigung und Vertheidigung der deutſch

franzöſiſchen Grenze ab Es iſt daher im öffentlichen
Jntereſſe wenn von Zeit zu Zeit dem Publikum Stand und
Stärke der beiderſeitigen Vorkehrun gen zu ihrem Schutze erneut
dargeſtellt werden Eine kleine Schrift über dieſen Gegenſtand
die bereits mehrfach aufgelegt wurde hat Major von Donat
ſoeben umgearbeitet herausgegeben Verlag der Königlichen Hof
buchbandlung von E S Mittler Sohn in Berlin Preis
1 er ſchildert die Eiſenbahnen die die Zufuhrſtraßen zu den
Grenzen bilden die Befeſtigungen des Rheinthales andererſeits
den franzöſiſchen Landes Vertheidigungsplan insbeſondere die
Gürtel die die neu angelegten Feſtungsreihen von den Sperr
forts der Vogeſen beginnend bis zu dem Befeſtigungsring um
Paris herum bilden und wägt die daraus ſich ergebenden
Vortheile für die beiden Gegner ſachkundig ab

b Nach der jüngſten Statiſtik giebt es im Deutſchen
Reiche 56,563 Volksſchulen in denen 7,925,688 Kinder von
120,032 vollbeſchäftigten Lehrkräften darunter 18,750 Lehrerinnen
unterrichtet werden

Ausland
Jtalien Der Miniſterpräſident Crispi iſt vollſtändig

wiederhergeſtellt und wird ſich Sonnabend in das Miniſterium
begeben

Nach der Pol Korr haben die orientaliſchen
Patriarchen in der Konferenz über die Wieder
vereinigung der orientaliſchen Kirche mit der
römiſchen die Fernhaltung alles deſſen was den Charakter
oder auch nur den Anſchein einer Latiniſirung der orientaliſchen
Kirchen haben könnte die Erhaltung der bisher beſtehenden
Gebräuche und Riten die Errichtung einer von der Propaganda
kongregation ungbhängigen eigenen Kongregation die ausſchließ
lich aus Würdenträgern der vrientaliſchen Kirchen beſteht
endlich die Zurücknahme von mehreren auf gemiſchte Ehen
bezüglichen päpſtlichen Dekreten gefordert Man erwartet der
Papſt werde noch vor Ende des Jahres ein wichtiges Schrift
ſtück veröffentlichen in dem auf Grund der r der
Konferenz die innere Organiſation der orientaliſchen Kirchen
auf eine neue Grundlage geſtellt wird

Oeſterreich Ungarn Der Nemzet wird ein offenes
Schreiben Moritz Jokais an Franz Koſſuth ver
öffentlichen in dem dieſer eindringlich ermahnt wird von ſeiner
politiſchen Agitation im Lande abzuſtehen da ſeine Unab
hängigkeitsbeſtrebungen dem Lande durchaus ſchädlich ſeien
und überdies auch keinerlei Ausſicht hätten in Erfüllung zu
gehen

Frankreich Der militäriſche Ankläger im Hochverraths
prozeſſe gegen Dreyfus wird die Todesſtrafe beantragen
Die Regierung ſoll entſchloſſen ſein im Falle der Ver
urtheilung des re die Todesſtrafe vollziehen zu laſſen
um ein abſchreckendes Beiſpiel aufzuſtellen

Nordamerika Den letzten Wahlberichten zufolge wird die
republikaniſche Mehrheit im neuen Repräſentanten
hauſe über 100 Mitglieder betragen

Der Krieg in Oſtaſien Nach den letzten Nachrichten aus
der Mandſchurei zog ſich die chineſiſche Armee in die
Berge zurück wo ſie unter Hunger und Kälte ſchwer zu leiden
hat Die japaniſche Armee lagert bei Fungwhancheng
halbwegs zwiſchen Wiju und Mukden Port Arthur wird
von 15,000 Chineſen vertheidigt da es meiſtens Rekruten ſind
ſo wird nicht geglaubt daß Port Arthur lange Widerſtand
leiſten wird Die Agentur Dalziel meldet aus Waſhington
der amerikaniſche Geſandte in China habe die Nachricht ge
ſandt Port Arthur ſei von den Japanern nach kurzem
Kampfe genommen worden

Jn der ganzen Mandſchurei herrſcht eine Panik Die
Bauern fliehen in die Städte und an die Küſte Hunderte
von Flüchtlingen kommen täglich in Neuchwang an
Schrecken und Verwirrung in die Stadt tragend wo wegen
Mangels an Nahrung Revolten befürchtet werden Alle

Geſchäfte ſind geſchloſſen
Bezüglich der Vermittelungsverhandlungen wird

heute gemeldet Wie das Reuter ſche Buregu erklärt konnte
der franzöſiſche Miniſter des Auswärtigen Hanotaux
beim Empfange des chineſiſchen Geſandten bezüglich des
chineſiſchen Geſuches um Jntervention der Mächte keine ent
ſchiedene Erklärung abgeben und nur das Wohlwollen Frank
reichs ausſprechen die franzöſiſche Regierung werde ſich mit
den anderen Mächten ins Einvernehmen ſetzen Man glaubt
zwiſchen verſchiedenen betheiligten Regierungen finde gegen
wärtig ein Gedankenaustanſch betreffend etwaige wünſchens
werth erſcheinende Maßnahmen ſtatt um eine Verſtändigung
zwiſchen China und Japan herbeizuführen

Der japaniſche Geſchäftsträger in London Uchida äußerte
ſich einem Jnterviewer gegenüber Japan habe weder den
Wunſch noch die Drohung ausgeſprochen China zu zerſtückeln
Ebenſo wenig wünſche Japan daß dies von anderen geſchehe
Japans größte Genugthuung würde ſein wenn Ching kon

ſolidirt frei von Korruption glücklich und ſür den Handel und
die Civiliſation geöffnet wäre

Zar Alexander auf dem letzten Wege
Die Ueberführung der Leiche des Kaiſers Alexander von

Livadia nach der lehten Ruheſtätte hat wie wir bereits geſtern
meldeten am Donnerstag vormittag begonnen Nach einem
Telegramm aus Livadia vollzog ſich die Ueberführung der
Leiche des Zaren zum Kreuzer Pam at Merkurija bei klarem
Wetter nach dem bereits veröffentlichten Ceremonial Um
7 Uhr verſammelten ſich in der Kirche die Hofſtaaten die
Würdenträger der Adel ſowie zahlreiche Deputationen Es
wurde ein Requiem celebrirt Alsbald trafen die kaiſerliche
Familie und deren Anverwandte ein Der Kaiſer und die
Großfürſten trugen den Sarg hinans worauf die Mann
ſchaften des kaiſerlichen Convois denſelben übernahmen und
die Chauſee entlang nach Jalta trugen Der Zug
hatte ſich wie folgt geordnet Hinter dem Sarge
ſchritten der Kaiſer die Kaiſer Wittwe der Prinz
und die Prinzeſſin von Wales der Throufolger
andere Fürſtlechkeiten und die Suite Den Zug eröffnete
und ſchloß Militär dem ſich noch ſechs Kutſchen mit Kränzen
anſchloſſen Militär bildete auf dem Wege Spalier Als der
Sarg auf den Kreuzer Pamjat Merkurija gebracht wurde
gaben das Militär und die Kriegsſchiffe den Gewehr und
Schützenſalut ab Gegen mittag ging der Pamjat Merkurija
nach Sebaſtopol in See begleitet von dem Panzerſchiff Zwölf
Apoſtel und dem Dampfer Orel Ueber die Ankunft der
Leiche in Sepaſtopol welche gegen 4 Uhr nachmittags er
folgte haben wir geſtern telegraphiſche Meldung gemacht Vald
nach der Ankunft in Sepaſtopol wurde die Leiche auf die Eiſen
bahn überführt und der Leichenkondukt befindet ſich alſo auf
der Fahrt nach Moskau

Jn ſämmtlichen Kirchen Moskan s wurden am Freilag für
den verewigten Zaren Trauermeſſen abgehalten denen die
Behörden und unzählige Andächtige beiwohnten Während
der Anweſenheit der Leiche Alexanders III werden in
allen moskauer Klöſtern Arme geſpeiſt Bei dir Ueber
führung der Leiche zur Erzengelkathedrale und zurück zum
Bahnhofe werden die mit Trauerflor umhüllten Gaslaternen
angezündet

Aus Petersburg wird vom 9 gemeldet Nach dem nun
mehr feſtgeſetzten Trauerceremoniell begann am 1 d
die tiefe Trauer welche ein Jahr dauert Der Kaiſer und die
Großſürſten tragen während dieſer Zeit tiefe Trauer die
Kaiſerin Wittwe im erſten Quartal ein hochanliegendes Tranuer
kleid mit einer ſchwarzen vier Arſchin langen Schleppe eine
ſchwarze vier Arſchin lange Schleppe und ſchwarzen Schleier
Die Schleppe und der Schleier der Großfürſtinnen ſind drei
Arſchin lang Jm zweiten Quartal wird dieſelbe Kleidung jedoch
ohne Gürtel getragen im dritten Quartal tragen die Kaiſerin
und die Großfürſtinnen ſchwarzes Kaſchmirkleid mit weißem
Kragen im vierten Quartal ſchwarzes Seidenkleid weiße
Cröpeſchleppe mit farbigen Bändern und Fächer nach Be
lieben Die Hofchargen und Staatswürdenträger erſten und
zweiten Ranges fahren in den erſten beiden Quartalen in Equi
pagen die mit ſchwarzem Tuch ausgeſchlagen ſind und die keine
Wappen führen in ihrem Hauſe muß während ſechs Monate
ein Zimmer mit ſchwarzem Tuch ausgeſchlagen ſein An hohen
Feſtkagen iſt die Trauer aufgehoben Anläßlich der Be
erdigüng des Kaiſers ſollen in Petersburg circa 25,000
Arme geſpeiſt werden Jn der Jſagkskathedrale wurde heute
vormittag eine feierliche Seelenmeſſe für den Zaren Alexander
im Beiſein des diplomatiſchen Corps und der Würdenträger
celebrirt

Der Regierungsbote meldet Der Großfürſt Thronſolger
wird auf den Rath der Aerzte die Bergluftkur fortſetzen und
hat ſich nach dem Kankaſus begeben

Man erhält nachträglich noch bemerkenswerthe Anfſchlüſſe
über die Krankheit die letzten Lebenstage und den Tod
Zar Alexander s So wird von wohlunterrichteter Seite
verſichert daß die Krankheit des Zars volle drei Jahre
gedauert hat Der Tod iſt ſchließlich durch einen Herzſchlag
erfolgt Durch das Ergebniß der Obdnuktion ſind im ganzen
die Diagnoſen Leyden s und Sacharjin s die im weſentlichen
immer miteinander übereinſtimmten beſtätigt worden

Am vorletzten und letzten Tage vor ſeinem Ableben hatte

Zar Alexander noch lange Unterredungen mit
ſeinem Nachfolger über deren Jnhalt einiges aus den Hof
kreiſen verlautet Er beſprach mit ihm alle politiſchen Even
tnalitäten die ſein Tod zur Folge haben könnte und gab
ihm für alle Fälle ausführliche Rathſchläge Ferner
diktirte Zar Alexander dem Thronfolger die Depeſchen
welche derſelbe nach ſeinem Regierungs Antritte an
die Oberhäupter der einzelnen Staaten verſenden
ſolle Dieſe Depeſchen begannen mit den Worken Mein
Vater weilt nicht mehr unter den Lebenden Dieſe
telegraphirten Handſchreiben enthalten die Verſicherung Zar
Nikolans werde in Allem die auswärtige Politik ſeines Valers
aufrecht erhalten und bemüht ſein ſo zu regieren wie es ſein
Vater gelhan Dieſe Notifikation ging denn auch ohue Ver
mittlung eines Miniſters direkt vom Zar an die verſchiedenen
StaatsOberhäupter ab Bis zum 5 d morgens waren an
den Zar Nikolaus aus Frankreich allein zweitauſendundſiebzig
Telegramme eingelgufen

e

Anßzerordentliche Generalſhnode
Bericht der Saale Ztg

IX 0303 Berlin 9 Nov
Die Sitzung eröffnet Präſident Graf Zieten Schwerin

I Ubr Das Eingangsgebet ſpricht Synodale Umbeck Der
Präſident theilt mit daß eine Beſichtigung des neuen Reichstags
gebäudes durch die Mitglieder der Synode morgen 10 Uhr unter
Leitung des Herrn Präſidenten v Levetzow ſtattfinden wird

Mehrere Petitionen darunter von Kreisſynode Halle Land I
Oberpfarrer Rathmann Schönebeck welche Aenderungen einiger
Beſtimmungen des Reliktengeſetzes oder Penſionsgeſetzes bezwecken
werden als nicht geeignet zur Verhandlung im Plenum bezeichnet

1 Zunächſt wurde das Kirchengeſetz betr die Erhebung einer
prozentigen landeskirchlichen Umlage für die Erhaltung von
Stellen für Hilfsgeiſtliche uſw nach kurzer Empfehlung des Refe
renten der Kommiſſion Generalſup Nebe ohne Debatte in
zweiter Leſung mit mehr als Zweidrittelmajorität definitiv au
genommen

2 Es folgen zwei Berichte der Relikten Kommiſſion über An
träge von Synoden welche Abänderungen der beſtehenden Kirchen
geſetze über das Nuhegehalt des emerilirten Geiſtlichen und über
das Dienſtalter derſelben beantragen Nach einer Darlegung der
Sachlage durch den Sup Felgenträger geht die Synode über dieſe
Anträge ohne Debatte zur Tagesordnung über

3 Es folgt die exſte Berathung des Kirchengeſetzes betr Ab
t des Geſetzes von 1889 rin für Wittwen und

Waiſen der Geiſtlichen Jm Namen der Reliklenkommiſſion legt
Sup Felgenträger die Beſtimmungen der Vorlage dar nach



denen der Pfarrbeitrag zum Penſionsfonds von 3 Proz auf
2 Proz der Beitrag zur allgemeinen Wittwenverpflegungsanſtalt
von auf z Proz herabgeſetzt wird wonach ferner der von
den Kirchkaſſen zu leiſtende Beitrag aus den Ueberſchüſſen nicht
mehr erhoben wird Den Geiſtlichen welche Mitglieder der
Waiſenverpflegungsanſtalt ſind und die Verzichterklärung auf das
Wiltwengeld abgegeben haben wird eine neue Friſt von 6 Monaten
ur Zurücknahme des Verzichtes bewilligt Gegen die Vorlage
pricht Synodale Umbeck evangeliſche Vereinigung welcher die
Geiſtlichen nicht entlaſten will ſo lange nicht eine Entlaſtung der
Gemeinden um Proz vorgeſehen werden kann Sein Antrag
auf Zurückverweiſung in die Kommiſſion wird abgelehnt und be
merkt u a Präſident Barkhauſen daß die Lage der Geiſt
lichen vielfach noch immer eine ſo drückende ſei daß ſie in erſter
Linie berückſichtigt werden müßten auch wird die beſtimmte
Hoffnung ausgeſprochen daß den Gemeinden allmälig eine Ent
laſtung zu theil wird Hierauf wird das Geſetz ohne Debatte im
einzelnen angenommen in erſter Leſung mit mehr als Majorität

4 Ueber einen Antrag der poſenſchen Provinzialſynode wonach
die Forenſen zu Kirchenbeiträgen berangezogen werden ſollen
geht die Synode trotz der Befürwortung des Präſ v d Gröben
auf Antrag der Kommiſſion zur Tagesordnung über

5 Ein Antrag der oſtpreußiſchen Provinzialſynode betreffend
Abänderung des S 4 des Kirchengeſetzes von 1886 Pfarrwahl
recht y wird dem Oberkirchenrath zur Erwägung überwieſen
ohne Debatte

6 Der Antrag des Grafen Hohenthal betrifft die Kollekte
für den Jeruſalemsverein welche bisher fakultativ war
nach dem Antrag aber jährlich am 1 Weihnachtstag geſammelt
werden ſoll Der Antragſteller tritt warm für die Kollekte ein
außerdem auch Präſ Barkhauſen u a Der Antrag wird
mit dem Verbeſſerungsantrag des D Förſter angenommen
wonach die Kollekte nicht am 1 Weihnachtstag, ſondern für
die Weihnachtszeit angeordnet werden ſoll

7 Ein Antrag Volkening wünſcht in längerem humoriſtiſch
gefärbtem Vortrag daß durch den Oberkirchenrath die nöthigen
Schritte geſchehen damit auf Gymnaſien und Univerſitäten die
künftigen Diener der Kirche ſich mit der lirchlichen Muſik ver
traut machen und auch in den theologiſchen Prüfungen hiervon
Rechenſchaft geben

Ober Konſiſt Rath v d Goltz tritt für den Antrag ein wel
cher alsdann angenommen wird

8 Es folgt der Bericht der J Kommiſſion Ref Trümpel
mann über die Petition der Kreisſynode Weißenſee wonach die
durch die ſogenannten Bezirksſynoden hervorgerufenen Uebelſtände
abgeſtellt werden möchten Ober Konſiſtorialrath Braun bemerkt
daß weſentlich nur in der Provinz Sachſen Klagen über Bezirks
ſynoden Zuſammenlegung mehrerer Kreisſynoden hervorgetreten
ſind und daß verſucht werden ſolle dieſen Klagen welche nicht
La imndet ſeien auf der nächſten Generalſynode Abhilfe zu

affen
9 Es folgt der Bericht der V Kommiſſion Ref Felgen

träger über viele Anträge welche Milderungen oder Aenderungen
des Reliktengeſetzes betreffen darunter von der Rheiniſchen und
Schleſiſchen Provinzialſynode und Pfarrer Rathmann in
Schönebech auf die hier nicht weiter eingegangen werden kann

Die Synode vertagt ſich um 5 Uhr Nächſte Sitzung
Sonnabend den 10 Nov 12 Uhr Auf der Tagesordnung
ſteht u a die Agendenvorlage

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Am 8 November hielt Profeſſor Leyden in Berlin ſeine

erſte Vorleſung nach der Rückkehr aus Livadia vor einem dicht
gefüllten Auditorium das ihn ſtürmiſch begrüßte Leyden dankte
und führte aus daß er durch eine ernſte und ſchwere Miſſion
ferngehalten worden ſei es ſei für ihn eine Zeit tiefer Gemüths
bewegungen und Aufregungen ein Stück Weltgeſchichte und zu
gleich ein Stück Geſchichte in ſeinem Leben geweſen welche un
auslöſchlich ſein werde Hierauf begann er die Vorleſung

Die Nachricht der Kultusminiſter habe angeordnet
daß der Sang an Aegir in den oberen Klaſſen der höheren
Lehranſtalten zum Gegenſtande einer Beſprechung gemacht werde
ſoll wie die Berl N Nachr wiſſen wollen auf Erfindung be
ruhen Der wiener Männergeſang Verein welcher des
Kaiſers Sang an Aegir kürzlich zur Aufführung brachte
wird dafür am nächſten Sonntag einen Ehrendukaten nebſt
Diplom an Kaiſer Wilhelm abſchicken Einen ſolchen Ehren
nadet erhält jeder Komponiſt deſſen Werk der Verein neu
aufführt

W

Provinzial Nachrichten
K Erfurt 9 Nov Kammer für Handelsſachen

Anlage von Stauweihern Attentat Die Handels
kam mer berieth heute u a über die Frage der Errichtung
von Kammern für Handelsſachen Herr Geh Kommer
zienraih Stürcke berichtete daß in Halle eine ſolche Kammer
bereits mit Erfolg beſtehe Das Material häufe ſich dort ſo an
daß die Sitzungen von 10 Uhr vormittags bis 5 Uhr nachmittags
dauern Die hieſige Handelskammer ernannte zunächſt eine aus
5 Herren beſtehende Kommiſſion welche in kaufmänniſchen
Kreiſen Erkundigungen wegen der Geneigtheit für Errichtung
einer Kammer für Handelsſachen einziehen und für das Richter
amt geeignete Perſonen in Vorſchlag bringen ſoll Jn der
geſtern abgehaltenen Hauptverſammlung des Vereins zur För
derung der Anlage von Stauweihern im Quellengebiete der
Gera wurden folgende vom Herrn Landrath Schwing Arn
ſtadt gemachten und vom Herrn Landrath Dr Dietz ſch Gotha
unterſtützte Vorſchläge zur Förderung der Ziele des Vereins
angenommen Die Beiträge der Mitglieder werden von 20 M
auf 5 M pro Meter laufendes Gefälle für 1895,96 herabgeſetzt
Ferner ſoll der Zwang sbeitritt zu der zu bildenden Genoſſen
ſchaft angeſtrebt und den Regierungen der Nachweis geliefert
werden daß in der Gerg noch wertbvolle Kräfte unbenntzt liegen

Jn der Nacht vom Mittwoch zum Donnerstag wurde in der
Nähe der Steigerſtraße von einem Unbekannten auf einen
Wächter geſchoſſen Die Kugel durchlöcherte den rechten

des Mantels Jedenfalls liegt der That ein Racheakt zu
runde

S Erfurt 9 Nov Eine Strafkammerſitzung wird
n dem 12 Stunde von hier entfernten gothaiſchen Dorſe
Biſchlehen an einem Tage der nächſten Woche abgehalten
werden Es handelt ſich um die Aburtheilung mehrerer Fleſſcher
geſellen von hier die im Sommer d J in größerer Anzahl im
Bergſchlößchen in Biſchleben mit anderen Gäſten in Streit

geriethen und ſich dabei in rohen Thätlichkeiten ergingen Jn
demſelben Lokale in welchem ſich damals der Exceß abſpielte
findet die Strafkammer Verhandlung ſtatt die ſonſt in Gotha ab
zuhalten wäre

Magdeburg 9 Nov Jm Reichsbaushaltsetat für
1895/96 iſt auch die Forderung für einen Kommandanten
n e penabunaeptatzes des 4 Armcecorps bei Loburg ein
geſtellt

K Magdeburg 9 Nov Schülerſelbſtmord Dieb
ſtabl Hier erſchoß ſich ein Primaner einer ſtäbliſchen
höheren Lehranſtalt Derſelbe iſt der Sohn eines verſtorbenen
Majors Die Gründe zu dem Selbſtmord entziehen ſich meiner
Kenntniß Auf rothen Plakaten giebt der Erſte Staatsanwalt
bekannt daß in dem großen Aktien Lagerhaus an der Eiſenbahn
brücke 620g Sprengpulver und eine Zündſchnur auf
efunden ſind die zum Zweck einer Sprengung des Gebäudesfier niedergelegt ſein dürften Zwei Perſonen deren Signalement

bekannt gegeben wird ſtehen im Verdacht der Thäterſchaft

b Stendal 9 Nov iBeſchaffung von Heilſexum auf
Stad ren Schulgeldfragen Auch hier haben die

Stadtverordneten 500 M zur Beſchaffung von Dipbtheritis
Heilſerum bewilligt Daſſelbe ſoll weniger bemittelten und
ärmeren Leuten unentgeltlich durch die Apotheken zugängig ge

Schulgeldes in der hieſigen Bürgermädchenſchule auf 33 24 und
21 M nicht genehmigt Das Schulgeld darf nur in den
Sätzen von 28 80 24 M und 18 M erhoben werden Wie
der entſtehende Ausfall zu decken iſt darüber werden die
ſtädtiſchen Kollegien Beſchluß zu faſſen haben

Weiſe4 Welsleben 9 Nov Betrug Auf raffinirtewurden dieſer Tage die Koſſath Sprott ſchen Eheleute durch
einen Soldaten aus Magdeburg betrogen Derſelbe gab ſich
für einen Freund ihres in Magdeburg mit ihm zuſammen
dienenden Sohnes aus und ſagte er ſei von dieſem beauftragt
bei einem Dienſtwege der ihn in die Nähe des Heimathsortes
ihres Sohnes geführt deſſen beſte Civilkleidung von ſeinen
Eltern mitzubringen Der Sohn ſei als Burſche abkommandirt
Da der Soidat mit allen Verhältniſſen des Sohnes vertraut war
und ſehr ſicher auftrat glaubte man ihm und gab ihm auch den
Anzug und noch 15 M für den Sohn mit Jn einem Gaſthauſe
zog der Soldat den Civilanzug an nahm ſich noch eine fremde
Mütze und verſchwand dann unter Hinterlaſſung ſeiner Militär
eſfekten Jetzt hat ſich herausgeſtellt daß der Soldat Weiſe
heißt und vom Regiment am I d M entwichen iſt Einen Auf
et ſ die Sachen geben zu laſſen hat er natürlich nicht
gehabt

R Naumburg 9 Nov Gaspreiſe Unglücksfälle
Die hieſigen Stadtverordneten beſchloſſen geſtern vom 1 April
ab den Preis für Gas zu Kraft und Wirthſchaftszwecken von 14
auf 12 Pf pro Kubikmeter zu ermäßigen Auf einem hieſigen
Neubaue kam heute ein lediger Handlanger Namens Schönburg
von hier dadurch ums Leben daß ein in der Höhe arbeitender
Zimmermann ein Werkſtück unverſehens fallen ließ das im Herab
ſtürzen dem Schönburg den Schädel einſchlug Auf der Groß
jenaer Fähre an der Saale verunglückte geſtern der alte Fähr
mann Salomo Ritter indem er plötzlich aus dem Kahne
in die jetzt ziemlich hohe Saale ſtürzte und ehe Hilfe herbeieilen
konnte vom Strome fortgeriſſen wurde und ertrank

Ordensverleihungen Dem Ober Regierungs NKath a D
von Bötticher zu Merſeturg iſt der Rothe Adler Orden zweiten Klaſſe mit
Eichenlaub dem Pfarrer Stengel zu Magdeburg bisher zu Mechau im
Kriſe Oſterburg der Rothe Adler Orden vierter Klaſſe und dem Amls und
Gemeinde Vorſteher Strube zu Hakeborn im Kreiſe Wanzleken der Königliche
KronenOrden vierter Klaſſe verliehen worden Ferner erhielt die Erlaubniß
zu Anlegung des Ritterkrenzes des Königlich ſchwediſchen Nordſtern Ordens
der ordentliche Profeſſor in der philoſophiſchen Faknität der Univerſität zu
Halle Dr Robert

Kgl Provinzial Schülkollegium Den Oberlehrern Prof
von Ortenberg am Gymnaſium in Salzwedel Prof Rambeau am
Kymnaſium in Burg Prof Dr Höfer am Gymnaſinm in Sechauſen Prof
Grunticke am Gymnaſium in Liſchersleben Prof Dr Reidemeiſter an
der Oberrealſchule in Magdeburg iſt der Rang der Räthe der vierten Klaſſe ver
liehen worden

Juſttzbehörden Der Gerichts Aſſ ſſor Rohden in Roßla iſt
zum Amtsrichter in Ueckermünde der Gerichts Aſſeſſor Fran cke in Heldrungen
zum Amtsrichter in Namslau ernannt worden

4 Gotha 9 Nov Richtigſtellung Die Nachricht ver
ſchiedener Blätter daß der Herzog Alfred an Krampfadern
leide und deshalb die Reiſe nach Rußland verſchieben müſſe iſt
völlig haltlos da nach einer Mittheilung des Leibarztes des
Herzogs Dr Florſchütz bei Herzog Alfred keine Spur von
Krampfadern vorhanden iſt Dagegen leidet der Fürſt an einem
leichten Ekzem das indeſſen inzwiſchen ſo günſtig beeinflußt wor
den iſt daß er die Reiſe nach Petersburg unternehmen wird

D Weimar 9 Nov Hofnachrichten Der Großherzog
iſt heute abend 8 Uhr von ſeiner längeren Reiſe nach Jtalien
de We te Reſidenz zurückgekehrt und erfreut ſich der beſten
Heſundheit

Meiningen 9 Nov Das Brandunglückin Schwal
lungen ſtellt ſich als ſehr ſchwer und bedeutend heraus Der
Herzog eilte von Altenſtein nach dem hartbetroffenen Ort und
ſpendete Gelder zur Linderung der erſten Noth

Zerbſt 8 Nov NRaubmeord Der Baubefliſſene K aus
Northeim welcher die hieſige Bauſchule beſuchte und im
Sommer zu einer 12tägigen Uebung in Magdeburg eingezogen
wurde war ſeit dem Abend vor der Einkleidung in Magdeburg
ſpurlos verſchwunden Dieſer Tage wurde ſeine Leiche in
der Elbe bei Niegripp gefunden Das Portemonngie welches in
den Kleidern ſteckte war geleert während man die Uhr noch vor
fand K ſoll bei ſeiner Abreiſe eine Baarſchaft von 1000 M bei
ſich geführt haben

8 Leipzig 9 Nov Chryſanthemum Ausſtellung
m Kryſtallpalaſt wurde heute die bis zum 14 d währende
Chryſanthemum Ausſtellung eröffnet Neben der ſo raſch beliebt
gewordenen Königin der Herbſtblume bietet die Ausſtellung eine
geradezu erdrückende Fülle von Zuchterfolgen auf allen gärtneri
ſchen Gebieten und das Arrangement des Ganzen zeigt ent
zückende Bilder Ein Beſuch dieſer Ausſtellung iſt für den
Blumenfreund ein überaus lohnender

e e
Vermiſchtes

Seehospiz Kaiſerin Friedrich Das Seehospiz Kaiſerin
Friedrich in Norderney hat am 15 Oktober ſeinen dies
jährigen Sommerbetrieb abgeſchloſſen Es wurden vom 1 April
bis 15 Oktober aufgenommen 715 Pfleglinge mit 32,305 Ver
pflegungstagen gegen 678 Pfleglinge mit 30,053 Verpflegungs
tagen im Sommerbetrieb des Vorjahres Die ſeit Beſtehen der
Anſtalt alljährlich geſteigerte Frequenz iſt der beſte Beweis von
der Vorzüglichkeit der erzielten Heilreſnltate Mit dem 15 Oktober
iſt die Winterkur eröffnet zunächſt mit einem Beſtande von 55
Kindern und der Ausſicht auf einen nicht unbedeutenden Zuwachs
im Laufe des Winters Gegenſtand der Behandlung ſind im
Weſentlichen Blutarmuth mit Schwächezuſtänden aller Art
Skrofuloſe und Erkrankungen der Athmungsorgane namentlich
Aſthma chroniſche Bronchitis und Spitzenkatarrh Anmeldungen

i le erf n die gen Seeospizes Kaiſexin Friedrich in Norderney welche an unſchkProſpekte der Anſtalt verſendet i
Telephoniſches Die Fernſprechverbin dung von

Berlin nach den Oſtprovinzen wird jetzt da zwiſchen
der Reichspoſverwaltung und den ſtädtiſchen Behörden Königs
bergs keine Einigung erzielt werden konnte unter Umgehung von
Königsberg über Jnſterburg und Tilſit bis Memel verlängert
Die Arbeiten ſind ſchon ſo weit gefördert daß die Telephon
leitung von Jnſterburg bis Tilſit in vierzehn Tagen fertig geſtellt
ſein wird Die ganze Linie bis Memel ſoll noch in dieſem Jahre
eröffnet werden

Ein Opfer ſeine Edelmnths Bei einem Reltungswerk
das Leben verloren hat in Berlin geſtern abend der
22 Jahre alte Mechaniter Emil Gutſchmidt der am Salz
ufer 19 bei den Eltern wohnte Der Vater des jungen Mannes
iſt Privatwächter auf dem Grundſtück der Asphbaltfabrik von
Johannes Jeſerich am Salzufer 18 Die 15 jährige Tochter des

nſpektors der Fabrik ſprang geſtern abend aus Furcht vor
trafe in den Schiffahrtskanal und der junge Gutſchmidt ſofort

binterdrein um fie zu retten Jn dieſem Augenblick ruderte ein
junger Mann mit einem Kahn an der Stelle vorüber und hatte
das Glück das junge Mädchen zu faſſen bevor es verſinken

Gutſchmidt vermißt Er konnte erſt als Leiche aus dem Waſſer
gezogen werden

Zum breslauer Mord Dreihundert Mark Belohnung
ſind von der Staatsanwaltſchaft in Breslau für die Entdeckung
des Mörders der Elſe v ausgeſetzt Nach der Auskunſt
der vernommenen Zeugen vaßt die vom Mörder gegebene Be

macht werden Die Königl Regierung hat die Erhöhung des P

konnte Nachdem er es an das Land gebracht hatte wurde Emil Ja

Iass
Qualität bezahlt

Linsen DIMobn blau 32 34 BI nominell grau M

rn auf einen früheren Chemiker jetzlgen Reiſenden der
eſſerbxanche welcher mit der Groß in Verkehr geſtanden hat
Wolkenbruch Nach einer Depeſche des Herald aus
angama verheerte ein Wolkenb e ruch die Gegend um Valencia

in Venezuela 150 Perſonen ertranken oder verloren ihr
Leben dabei auf andere Weiſe viele Häuſer wurden zerſtört viele
Kaffeeplantagen beſchädigt Brücken weggeſchwemmt uſw Der
Schaden wird auf eine halbe Million Dollars geſchätzt

Letzte Nachrichten
Kalkutta 9 Nov Gegen den Radſcha des Tributärſtgates

Nyaghur in der Provinz Oriſſa iſt eine Revolte aus
gebrochen Eine Compagnie Militär iſt dorthin abgegangen

2

Handel Gewerbe und Verkehr
T Die Frankf Ztg meldet aus Brüssel Die seit einiger Zeit

in Bildung begriffene Eisenbahnbank wird morgen unter dem
Titel Banque belge de chemins de fere Konstituirt unter
Mitwirkung der Banque de Paris, der Société de chemins de
fer 6conomique der Firmen Matthieux Allard Cassel Comp
des Wiener Bankvereins, der Firma Reitzes der Deutschen
Bank, der Dresdner Bank, der Deutschen Vereinsbank der

Württembergischen Vereinsbank, der Schweizerischen Kredit
anstalt und des Baseler Bankvereins Das voll einzuzahlende
Aktienkapital beträgt 10 Millionen Francs Ein Abktienverkauf
wird für mehrere Jahre nicht beabsichtigt

In den nächsten Tagen wird nach dem Courier geitens der
preussischen Staatsbahnen die Verdingung von340 Lokomotiven ausgeschrieben werden deren Lieferung Pereits im August
vergeben werden sollte

Der Abschluss der Herbrand schen Waggon fabrik zeigt
ein bedeutend besseres Ergebniss als im Vorjahre

Dividenden Stärkezuekerfabrik Aktiengesellschaft vormals C A Köhl mann Der Aufsichtsrath beschloss
eine Dividende von 15 Proz gegen 14 Proz im Vorjahre in Vorschlag
zu bringen Der Aufsichtsrath der Klosterbrauerei Röder
hof beantragt die Vertheilung einer Dividende von 11 Proz 9 Proz

im Vorjahre bei reichlichen Abschreibungen
Zahbhlungseinstellungen Die Generalversammlung des

Scehlesischen Centralviehmarkts Bankvereins zu Görlitsz
hat dem Vernehmen nach den Beschluss gefasst den Konkurs an
zumelden Die Liquidation war schon früher infolge grosser Verluste
beschlossen worden

Börse zu IIalle am 10 Novewhber
Preise mit Ausschluss der Maklergebühr für 1000 kg netto

Weizen rubig 112 126 alter und feinster märkischier
über Notiz Raubweizen 114 121 DI

Roggen fest 119 123 M
Gerste ruhbig Bran 135 155 feinste feinfarbige bis

167 Futtergerste 96 115 DI
Hafer ruhig 120 136 DI
Ia i s amerikan Mlixed M Donnum als 112 116 BI
Raps M Sommerrübsen M ErbsenViktoria ſlau 150 170 M
Sämmtliche vorstehende Produkte

Beschaffenheit wesentlich billiger
Preise für 100 kg netto

Kümmel aueschl Sack I Stärke einseltHalles che prima Weizenstärko 32,00 34,00 nach
Maisstärke einschl Fass 31,50 32,50 M
Bohnen 18 21 M Klecesaaten

ip feuchter

Futterartikel ruhig Futtermehl 11,00 11,50 II
Roggenkleie 7,75 8,25 I Weizensehalen 6,50 bis
7,00 I Weizengrieskleie 6,50 7,00 M DMalzkeime
hello 9,50 10,00 DI dunkle 7,50 8,50 M Oel kuchen
10,50 11,00 II

Mal2z 25,50 27,50 M Rüböl BI
Petroleum 19,50 BI Solaröl 0,825/309 11,50 DI
Spiritus 10,000 Iiter Proz still Kartoſſel mit 50 Iyerl tanohesbgavo 51,40 AI mit 70 I Verbrauchaabgabe

Weizenmehl 00 brutto inel Sack 19,00 20,50 M Roggen
mehl 0I brutto inel Sack 16,50 17,50 I
31,70 Al Rüben I

2ucKker
Hamburg 9 Nov Bericht äer IIamb Firma Joswich n Comp

Rühben Zuek er I Produkt Basis 688 frei an Bord Uamburg per Nov
9,65 per März 10,600 Ruhig

Paris 9 Nov Schlussber
Weisser Acker rubig Nr 3 per 190 kg
27,50 per April 28,00 per AMüärz Juni 28,50

Loundon 9 Nov 96 Javrazuoker loco 12 matt Rübeu Rob
zuoker loco 9 matt

Rohzucker ruhig 685 loco 26 06
per Nov 27,25 per Pez

Laß es
Hamburg 9 Nov Kalkkee fest VUmsatz 2000 SaoxK
Ilamburg 9 Nov Berieht der Hamb irma Joswieh o Comp

Kaffee good gverage Santos per Dez 68,76 per März 64,50 per Mai 63,22
per Sept 61,25 Behauptet

Uamburg 9 Nov Fnohmittagsborleht Good arergge Santos
pr Der 69,00 pr März 64,75 pr Mai 63,75 per Sept 62,00 Behanptet

Hamburg 9 Nov Abends 6 Uhr Hericht der linmnhb Firina
Joswioh u Comp Katfee good average Sautos per Nov 68 por Dez
64 per März 63 Matt

II avre 9 Nov Vorm 10 Uhr 30 Alin Bericht der lamhburger
Firma Poimann Ziegleor Co Kalkfes good averave Santos per
Nov 87,75 per Dez 87,75 rer März 81,00 Unegelmäs ig

Amsierdam 9 Nov Java Kulleo good ordinury O
Spiritus

Nordhausen 9 Nov Privatnotirung Branntwein 45 Vol 9
per 100 kg ohne Fass ab Brennerei 58,50 00 50 M desgl 4 Vol

50,50 55 50
Stettin 9 Nov Spiriius loco behauptet mit 70 I Konsum

steuer 30,80 per Nov Dez per April Alai
Hlamburg 9 Nov Spirfins etill per Nov Dez 19 Br

per Der Jan 19 Br per April Mai 19 Br ver 8ai Juni I197 Br
Paris 9 Nov Schlussbericht Sviritus fest per Nov 33,00

per Dez 3,25 per Jan April 34,00 per AMAlai Aurgust 34,75

Oelsaaten Oele Fettwaaren
Stettin 9 Nov Rüböl loco unverändert per Nov 43,79 per

April Mui 44 5
Breslau 9 Nov Rüböl per Nov 44,50 per bſai 45,00

Köln 9 Nov Räböl loco 48,90 per Alni 45,80 Br
Hamburg 9 Nov Rüböl unverzollt fest loco 45
Pest 9 Nov Kohlraps per Aug Sept 11,15 Gd 11,20 Br
Paris 9 Nov Sehlussberieht Rüböl ruhig per Noy 46,76

por Dez 46,75 per Jan April 46,50 per März Juni 46,75

Wasserstünde beäeutet über unter Null
Saale und Vnstrut Fall Woehs

Ariern Frückenpegel 8 Nov F 20 9 Nov fr ir 3
Weissenfels Oberpegel 2 2,68 es 2do Unterpegel 1,32 t 122 10Drotha o Nov 2i85 c Nov 42 4Alsleben Oberpegel 8 Nov 2,81 9 Nov 2,70 5

do Unterpegel a t 2,9 2 r 2,78 13Bernburg 2 2,63 7 t 2,35 268Kalbe Oberpegel 8 Nov 1,96 1,o21 4 2do Unterpegel t 2,18 2,02 16
Moldan Tser Bger Blbo

Nov Fall Wuehs t T Nov Fall Wuehs
e e eBudweis 9,35 Torgau 9 f 72 8Brag 72 4 Wittenberg 2 8Jungbunzlsu 0,10 2 Rosslau 2,ec 12un 44 2 I Barby f 2,682 17Parduvitz 0,181 2 Magdeburg 2,2 17Brancteis 0,24 6 Tangermündel 3 18 15Aelniek oe, 61 6 I Wittenberge a 12

M akitz e 2 r S J D5mitz Peg 8 2,67 6 Sussi 9 721 6 e Lauenburg 5 72 2Dresden 7 s 2Aussig Von deu oberen Plätzen werden 22 em Fall gemeldet



e zPall und Gesellschafts Stoffe
in Wolle und Seide feste und klare Gewebe

Aparte Neuheiten in reichhaltigster Auswahl in jeder Preislage
neue Facons mit Woll oder Seiden Steppfutter oder Pelzfutter aller Arten mit schwarzem oderAben F än farbigem Bezug in jeder Preislage

Bahn ge EBalI Titcher Ball ärcherehe3 Zur Zeit Ausstellung obiger Sachen in meinen Schaufenstern 5
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Aale 27Die größte und billigſte Auswahl in allen Sorten S
I Filz und Leder Waaren
iſt wie bekannt nur bei

W Wagner Gottesackerſtraße 9
Für Wiederverkäufer Rabatt s

e Ws Se eGesellschaft für Oe ment S t e i n L wrilaut on
ane a d Saale U S J c O Ovberkassel SS Saline 9 Slegkreis SS Unternehmung von TetonbautenmnGegrüncdlet 1870

Vabrikation und Lager
200 1000Cewmentröhren in Kreis u Diform v 100 1000 mm bezw 500 i500 mm

lichter W
Ringe für Brunnen Schächte und Quellfassungen Sohlstiücke Ein
Iaufstiieke Schlammkasten Rinnen Plferde Vieh u Schweine

tröge Spülsteine Geschränke SPlatten für Schrittwege und Räume aller Art in verschied Farben t

und Grössen eS Treppenstufen Mauer und Pfeilerdeckel Bauwerkstücke Bauornamente Springbrunnen Viguren Vasen ete S
Cement Dachplatterm nach vieljährig bewährtem System S

Banwerke aus Portiandcement Stampthbeton
Gas u Wassersammelbehülter Cisternen wasserdichte Keller Filter e

Brücken Bachüberwölbungon Ufer und Stützmauern
TVeuersichere Gewölbe Decken Fussböden Schrittwege

Maschinen undamente und Fundationen
e Kanüle in offener Baugrube und im Stollen nach eigenem vorzüglich

S W bewährtem System are e
verbraucht bei täglich 4ſtündiger Brenndauer 11780 i G
pro Jahr und Flamme

London 1891 Höchster Preis Ehrendiplom I Klaſſe
DF II goldene und silberne FIedaillen

B 5H nene einbruchsS d und vulverſichere t lJ C S patentirte 1 I Lul
nkurrenzlos die beſten u ftärkſten der Welt

e Größte Sicherheitgegen Feuer und Einbruch e
I Einziges Fabrikat welches ſich bei den S

S aroßen Brandproben in Berlin und am S
a 9 Oktober v J gegen die gewaltſamſten

durch Experten Fachlente u Konkurrenten
ausgeſührten Einbruchéverſuche ſelbſt mit
telſt Sprengpulver bewährt hat ad

e en e ca te ereene J Je eS S 58 t

atent Kaſſen u Depoſiten Schränke
I Fabrik Hofl Hr Maj d Königs BerlinStuttgart O E von Württemberg Demminerſtr 7

M Lieferant des Auswärt Amts Großen Generalſtabes Kgl Eiſenbahnen
S Dentſchen Bank Reichsbank u d bedeut Bankfirmen d Jn u Auslandes 5 2

S Zeichnungen n illuſtrirte Beſchreibungen gratis
Da Ende Dezember er der Laden Martinſtraſze 11 geräumt werdenmuß verkaufe daſelbſt folgende Artikel weit nuter Taxpreis n

mit Pneumatik Reifen auch gebrauchte 7 ür ca in dX mit KiſſenReifen Hochräder nen i t r r s rgrtet W n Gediegenſte in dieſem
KinderDreiräder u Rover niedliche Pony für ca 39 Gas u giebt 15 Kerzen Leuchtkraft el liefert wie bekannt nur diemit Fell auch HolzDreiräder als paſſende Weihnachtsgeſchenke 7 Gatrimdbrenner gröſtte und alleinige aHerren u Rnaben Tricot Anzüge woll emden J e ertheegeetet Bl waarenfahrik Linde

Zubelzö rtheile Laternen Peitſchen à 50 Pfg Peitſcheu Schnittbrenner von 13 pro Flamme u Jahr
S u halter Gevpäckhalter Reiſetaſchen S Rundbrenner 29 Größtes Lager aller Arten ſoSchraubenſchlüſſel Schlöſſer mit Kette e O ein bei 3 mal größerer HelligkeitFür Werhkſtätten theile eder Art Achſen Kugel Die Preiſe für eompl Aner Gasglüh Poft Lrwngren
Naben Dreiſeder Sättel Boil3 ConusPedale Tretkurbellager S S licht Apparate ſind von 15 Mk auf 10 Mk

S nttel Vo Gummireifen Kiſſenreifen 2e e SS und die für Glühkörper von Mk 2,40 auf G Zancker Gr Klausſtraſte 12
J Ed Peuschel Konkursverwalter Mk 2,20 excl Montage herabgeſetzt re a r x CJJ Echte Auer ſche Gasglühlicht Apparate und ne e e c h r r von mir z ren e Z t denenV u a len achahmungen liefere ic r ure asservrersehlnss vo st indigst C0O Halle g n ſahglnötörper nicht uZ 7 Gasglühlicht Anlagen führt aus u übernimmt Sempfehlen als Specialität deren Jnſtandhaltung im Abonnement SV A Richter Franuckeſtraßze 7 und Gr Ulrichſtraſte 56 S

Fernſprecher 753 rBrunnen Pumpen Tiefbohrungen

Ab Abel G So 4 u

Diese Closets sind Nussb Iackirt dasW eun W rolster in dauerhaften Sprungſedern4186 a 9 6 G E e und mit Langen VFranzen undackirtem Eimer versehen Es kostet36 Perſonen 2 36 Perfonen mit dunklem Phantasiestoff M 20 o

Ha und
J Petroleum Motoren

Billigſte beſte u zuverläſſigſte
Bei ert raft

ür die
f

Klein Jnduſtrie
reiſe bei eonlanten Zahlungsbedingungen re

s P A

89

e S r rotbraun gemust Wollstoff 21 3 56 e Saal rothbraun od grün Plüsch n 22Sonntag bis inel Mittwoch 1 gepolsterte Rück und Armlehne dazu r a
passend z Ansteck in Stoff M 8Gastspiel des Chinevyischen Theaters aus Peking a n n e

Garantie ZuriicknalmueNäheres in der Abend Ausgabe und Plakate vorsand Agennahinéod Einbenaäg 4 Botr

Werz Weurn Carl Dettmer Cöthen i Anh v36 Perſonen 36 PerſonenReideburg Die beste Veder ist
Zur Kirmeß Sonntag den 11 u Montag den 12 November r S e e

7 2Nähmaſchinen
Wertheim Elertra Tripler Dreiſichmaſchine We

F Lauenroth NMechaniker S

m J e t c

3 Uhr ab Tanznnſik wozu freundlichſt

Be HerS Herren umd
Ga hof zur Na tigall Die Gpeditighen der Suole ZeitinsKnabenhüten Sonntag den 11 d M den 12 lDeutſche Wiener und Engl Fabrikate ICirmess ergebenſt ein un Hutoe den 2 in t vo e e nkgeetnz, t

Halle a/S I d 5 cm 75Schmeerſtr 21 S wozu freundlichſt einladet L Leinert h e Br empfiehlt Für gute Speiſen und Getränke iſt beſtens geſorgt Sonutag den 11 und Montag denS glle Saiſon Neuheiten S Anfang 3 Uhr 12 d M Kirmeſt von Nachmilkag
in a

Für den Anzei ßen Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 1 Beiblatt Unlerhaltungsblatt und Bl f Haus
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